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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TSV 1875 Höchst : SG Arheilgen 
Samstag, 27.01.2024, 18:30 Uhr

Trunk in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des TSV 1875 Höchst, als Nils Trunk das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen die SG Arheilgen
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Nils Trunk, der seine Spiele allesamt
gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. In vier Sätzen
gewannen Trunk / Ellenberger gegen Schneider / Bender und gaben dabei nur einen Satz ab.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Recht kurzen
Prozess machten Schmidt / Heist beim 3:0 mit Tischer / Sluckin. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Kreis / Stegmaier und Schneider / Seemann die Klingen kreuzten. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach eher zähem Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewann Nils Trunk die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Matteo Schmidt bekam es nun mit Dominik Tischer zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Matteo Schmidt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Wenig später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Frank
Ellenberger gegen Florian Bender nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch
nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Frank Ellenberger letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Friedrich Heist gewann sein Spiel
gegen Robert Schneider eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:5,
11:5, 11:8. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Michael Sluckin fand Lenny Kreis von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Marco
Stegmaier bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Jan Seemann. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1875 Höchst und der SG
Arheilgen. Einen Sieg fuhr wenig später Nils Trunk bei seinem 3:1 gegen Dominik Tischer ein. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV 1875 Höchst die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.01.2024 gegen den
TV 1874 Bergen-Enkheim II, während die SG Arheilgen am 09.02.2024 gegen die TGS Hausen
1897 II antritt.

 Statistik:
 TSV 1875 Höchst

Doppel: Trunk / Ellenberger 1:0, Schmidt / Heist 1:0, Kreis / Stegmaier 1:0 
Einzel: N. Trunk 2:0, M. Schmidt 1:0, F. Ellenberger 1:0, F. Heist 1:0, L. Kreis 1:0, M. Stegmaier 0:1 

 SG Arheilgen
Doppel: Tischer / Sluckin 0:1, Schneider / Bender 0:1, Schneider / Seemann 0:1 
Einzel: D. Tischer 0:2, M. Schneider 0:1, R. Schneider 0:1, F. Bender 0:1, J. Seemann 1:0, M.
Sluckin 0:1
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